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Verleihe gnàdig, o Herr t da$ die Seele Deines
Dieners Carl, den Du hier auf Erden mit der EÍz-
bischöflic[en-Wtirde bekleidet hast, dort im hirnm*
lischen Sion auch der Schaar der apostolischen
Hirten zugesellt werde. Durch Christum . unsern
Herfn, Amen.

SiiBes Herz Maria, sei meine Rettung I

5oO Tag[e Àblass,
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Jesus t
"Maria I , Joseph t *, .WlfllbfordUs I

,,Strebe sorgfiiltig. didr selbst
erweiseri als eínrn bewöhrÍen
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Zum frommen Andenken
. .' an den , . -...,,

Hochwiirdigsten Herrn

der sidr nichl sóömt und das
Wahihrit redrt.'behsndclt.o .: ",

Poóten''
Antlvàit und §cutari,

t

i

..

b.

l;
!

I

I
I
I

t

Garl
Erzblschof von

Primas
Hochderselbe v on wo hl achtbaren Eltern, Peter

Pooten und Anna Gertrud Janssen, am 17,"J{n. tB0Z
zu Teveren' im-,Kreise Gèilgnkirchen gebóren, lag
schon von lugend an in der Heimath den íreien
und philosophischen Studien ob und kam im Octo-
öëï 1827 nach Rom. bes_e_elt vol grossem Verlangen,
all seine Kràfte der,, Verbreitung des Glaubens
widmen zu dtirfen. Nach Vollendung",der theolo-
gischen Studien im Rölnischen und. Urbanischen
Colleg zur verbreitung des Olaubens, im Jahre 1832
zum Priester geweiht, von der heiligen Congrega-
tion im Jahre 1833 den Oeschàften zuÍ Verbf,eitirng
des Glaubens 'als Vorsteher gegeben, wurde er
unter dem Titel eines Apostolischen Missionars
nach Bulgarien und der Walachei qesandt; wirkte
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Col{ zu
Àrbeiler,

Wor[::der
: -' ,'. '

15,



noch nicht ein Jahr als Missionar. der Diöcese Ni-
copplis in der Bulgarischen Mission, als er 1834
zum General Vikar der Walachei ernannf, dieses
Amt bis 1842 versah.

"lVàhrend tlerselb en Zeit verwaltete er zugleich
vom*Novembpr 1840 bis April 1841 das Apostoli-
sche VicariatSophia; Da er dern Franciskaner-Orde
angehörte und 1842.q1ach Bosnien karn, stand er
nicht blos diesem Aftstolischen Vicariater vor,
sondern auch auf Wunsch seiner Oberen der Or-
densprovinz, ging dann nach Ragusa in Dalmatien
und 1844 zum Titular-Bischof von Maroni in par-
tibus ln fldellum ernannt, verwaltete er von dà an
die Erzdiöcece Antivari. Rastlos wirkte er als gu-
ter Hirt, liess Kirchen, Kapgllen, Schulen erbauen,
schaffte kirclliche MiBbràubhe àb, suchte die Sit-
ten der Clàfibigen zu verbessern und ihre Fröm-
migkeit ztt hebén. Die erste unter allen Kirchen
ist die im Jahre 1857 von ihm erbaute zu Antivari
ztt deren Bau Etzherzog von Oesterreich, Ferdi-
nand Maximilian, spàterer Kaiser von Mexico, die
Mittel hergab. Am SI, August 1855 hat der hoch-
selige Papst Pius IX. denselben von der Kirche
zu Maroni an die Metropolitan-Kirche zu Antivari
versetzt, Ènd als im Jahre t867 'die Bischöfliche
Kirche zut Scutari zur Metropolitan-Kirche erhoben
und mit der zu Antivari zu einer vereinigt wurde,
ward Carl zum Erzbischof beider Sitze= verktin-
digt und iibernahm. nachdem Scutari zut, zukiinf-
tigen Residenz besrimmt wurde, am 26. April die
Verwaltung. Zugleich wurde er Primas von Serbien.
Auf dem Vaticànischen Concilnahm er seinen Sitz
in der Reihe der Primaten; als apostolischer Dele-
gat teitete er das 2, Albanische Concil, welches
t87l zu Scutari §ehalten wurde.

Durch Wisschenschaft und Frömrnigkeit sich
auszeichnend, arbeitete er rastlos im Weinberge
des Herrn und àhnlich wie in der Erzdiöcese zu



Airtivari hat er Crosses geleistet in der Erzdiöcese
Scutari, wo er besonders die Kathedral-Kirche;von
manchén "Uebelstànden frei rnachte: bis bedeuïen.
de CedàchtniBschwàche den Hochwtirdigsten Herrri
heimsuchte, welche derart zunahm, daB in den
letzteren séchs Jahren ihm ein HiiÍfs-Bischof,,".der
Hoch_wiirdigste Herr Paschalis Guerini, zuÍ Leitung
der Geschàfte beigegeben werden" muBte. Diesè
Schwàche nahm zi und wury{è so stark, daB er in
de[ tétzteren drei Jahren niCht einmal seine nàch-
ste' Urngebung wie-der erkannte; , zuletzt ' gesellte
sich hierzu eine krebsartige Krankheit, und in
Folge derselben, vorher mit den heiligen Sakra-
rnenten versehen, schied Hochderselbe im Jahre
1886 am 15. Januar vormittags g sl+ Uhr, im Alter
von 79 [ahren, aus diesern Leben, Am 17. Januar
wurden die sterblichen Ueberreste unter grossem
Geprànge und vielfacher Betheiligung von Seite
des Clerus und Volkeis durch die Stadt zur letzten
Ruhestàtte begleitet, wo dieselben ansehnlich ruhen
unter dem Hochaltare der Kathedral-Kirchè ztJ
Scutari.

§einè liebe Seele wird der christtichen FÍirbitte,
besonders seiner Verwandten und Bekannten, eÍn-
pfohlen, damit dieselbe um so eher ruhe

.im ewlgen Frieden,
Vater unser u. s. l[.
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3c[us ! tr{tnris I $0f0$U ! lilitÍibrorbus !

,,Strebc iorrlfdltig, bidi feÍtrfr Gott 3u
r.rurriierr ols t'irrnr ben'öhrten 2lrbeitsr,
tter 1'ï{ nicÍrt i*rïnrt unb bas lnort ber
lF«l'rheit redlt ]e1.1anb§[t, "

lI. €inroth. 2, 15.

. Sunr fronrntrn Snilrrrher
orr ltnr

Qor{1mfirbi gitcrr Iicrrrr

Pogterr unb Jlrrrrrt 6crtrub Jarríínr, §nr
{;. Janu*r lso? Ju G c n c r e ït inr l{reiic 6eiÍen,
firfren gcbornr, [oS fdlorr oon Jugenb' àrt in ber
QcirnatQ b.err ireirrr urÈ pQiÍoftrptriicÍ1err Stubinr ob
unb fonr irrr October' ls3? rrircb- Jioirr, hcfuclt pon

[rof;enr Drr[ans.en, aÍÍ iei11c uràftc »ei ncibrcihrnj
bes 6Íauhens oitrrnsr 3u biirfcn. lïa{ DcrÍÍerrburrg beï.

; tfteologif{en 5tubien. inr §önriióen rinb llrbarriïóen
; €oÍteg 3ur Der*reitung Des 6louberrs, inr Jshre'[ii:
! Sunr$risftqr geqeifut,_rglr !*r QeiÍigcn (ongrbgarionr ,r.ul- t/ I rr'lrr*L SÉrvLrr(r1 L'vll vr.l tlYltlgult §'(}It{,{f$(lCIlIUtI

I in.#g[re iB55- [en Gefd,ïiten 3uq-Derbreiinrr] bcs
I 6Íaïbeus qls Llorftehcr qe*eben,* trrurbe er unt.ï berni 6Íffirhens dís ï)*rftefter gegeben,* rnurbe er untcí bern
! Eitet. einei_?Ipo$otif{err llïiffionars' ho{ Brrlgcrricrr
§ rrnb ber ' lllaÍarfrei 'gcfarrbt; mirftc rrociy nidit eirr-§,* :
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Jolp rrÍs lïiiiiiorr.'rr ber Oiöceic lÏicopoÍis irr bcr
§ulgorii{crr lïïiiiiort, ,.rls cr lsl+ jtlltl Gencro[,L)ifor
bcr llrolorlci ernornrt, birics Urnt bis [s12 t)Èr[oh. 

-

ll)öQróntr berÍclhcrr §cit pcrnroÍtete er 3rrgteidl
o0u1 lïopctttber {8,10 his llpsil 1,8{{ trr,ts 2lf'o'lioliíctc
Dirrtuiot Sophis. D.! cr brttt $rancisfaticr'Q)rbert
arrgcllörte urrb [B+2 ltrlr! tosrtictt fotn, lionb er ni{t
trlos bie[t'rtr llpoftoÍif,{7cn Llicori'rtc lrrrr, iottbcm rydl
cuf llrurii.! fdirrer Olrcrcrr ]cr 0)rbcrtspronittS, ging
bonll rrodl Ilagufcr irr Ilalrrraticrt urtb lsd{ iulïI
€itul,rr,5iid1oi norr llÏ*rLrïti in partibus in fidelium
crnartrrt, L1r'rB)rrÍtctc cr Drru bo ou bic €r3biöcefe
JI'lttir.rri. toftÍos u'irftc r'r als titttcr ttirt, tie$

er bcfonhcrs lric H*t[ebroÍ,Xir{c ootl ntort,{ctt UchcÍ,

ftönbr.rr f rci rrr *{t c : b is l,cbcutetrbc 6cbii c! trriliidltr ödr e

bcn tiocÍ:ruiirbigftcn Qurrr leirnfrr{te, rceÍ{q berot't

lurrotim,' boË ïii Urr'Ír§terctt íe.ts JcQrur' itlrn eirt

QiiÍ1s,$ií{of, bcr rro,{ruiirbigfte Qery !a Í t{ o I i s
(iuerirri, jur [eiturrg '.,at 6efd7öfte bcigcgeben
ntcrïett trrufrte. Oit,. it-1ruci{c noÍ1tn jlt ttttb ruurbe

{o ftorf, b.,rÍ cr in bcn Íc§tcren brgi. Jtr[rcrr rric[t
eiuinoÍ fcirri rrödritc llmgehrrrrg urit:bcr erfrttrnte;
3ute§t gticlíte fi.{1 Qicr3u eirre frcbsortigc t{rurrfQcit,
unb 

- in $otgc brricÍben, rrorQer rlrit ben Qciligmt
Sofr,rnrnitcri nculc§cn, idlicb Qodlbcrfetbe irn Jo\rc
1886 olït {5, Jilïluor $rutnittogs 9"1+ !.1[r, irn uÍtcr
troïr W Jafirerr, irus bicÍcrrr §elrert. Jlrtt lï. ]atttt ar
rurrrbórr bic fterhli,fnr llcht'rrcite ttnter groSertr 6f,
prörrgc unb nicli'rd'cr tstt8ciÍietltllrl n0lt 5citc bcs

ttcr'É urrU DoÍfi* I,urd1 bie StaUt 
-3rrr 

Ie§teu l1rrfe,
ítötte Ícg[titet, uro bicit'l[rcrt arrfel1rrtic! ruQctl Jl,_tj*t
,Dttii:§ui§nïïdt : *r- -Ïtir{rtritri"Bi,ïitr fir >ctrtoi t. -"

: Stinè tichr St:clc rtrirb bcr c[riittiÓcn $iirlrittc,
$eftr15*r, f *irrrr Dernrottbtctt urtb Ecf otrtttctt, *cln,

pfoQtcn, brrtnit biciclbe lrln 1,, c[cu ru\c.;'itir. ,,* ' iilr e uigen §dcben.
" 

Doter unfcr u. Í. tl'.
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liirclrt ru lÏÏilr0ni rul Iir llÏctrurp0[itarr,liirQc au
Jlrrtir,.rri ur:rictjt, rrrrb rrls irrr ]oQre {B{rï btc tiffiöf,
Iióc liirct''c ill 5cutori irlr lÏïrtropoiitarr.l{ird;e sïn

lolrcrt urrb rrrit bcr iu llrrtirr.rri lu cirrer nercinigt !
rtrurbc, ïrrrïr'b €rtr[ juïrr €rrbii.{1of hciber Si§e $rr' I
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licrrrr urrtr öl1rr[icl1 wic in bcr €r3biöreíe" 3u tÍntipqri
lrrrt *r (Sltrgcs qr.kiítrt in bcr €r3biöccfe Srutsri, rpo:


